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         Jovano, Jovanke, Jovano, Jovanke 

 

         Stehst im Fluss, bleichst weiße Laken, 

         Und das Wasser fließt dahin. 

         Und dein Blick schweift in die Ferne, 

         sag, wo schaust du hin Jovanke. 

 

         Deine Mutter macht sich Sorgen, 

         und du darfst nicht bei mir sein. 

         Und dein Lied zieht in die Ferne, 

         kann dein Herz befrein, Jovanke. 

 

         Warten will ich, ja ich warte, 

         komm nach Hause, komm zu mir. 

         Doch du bleibst in weiter Ferne,  

         stehst nie in der Tür Jovanke. 
 

             Refrain: 

        Jovano, Jovanke, Jovano, Jovanke 

Lied aus Makedonien 

Nachdichtung: Karl Adamek 


